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^l l l l l lcher Cheis.
^ ^ e . f. k. Apostolische Majestät Habs,! mit Aller.
Vuchstcr Entschließung vom 3 l . März l>. I . den Don,-
kanlor des GroLwardeincr griechisch-katholischen Ka>!
tbedral Kapitels. Josef P a p p ' S z i l l> g y dc I l >
l y c s f a l o a zum T i tu la r . Able 8. ?nnlnll>oni!' ll<
i^',c.xkl'V0 allcrgnädigst zu ernennen gernht.

Se. k. k. Apostolische Majestät haben init Aller.
' höchster Entschließung vom 29. März d. I . znm Sell».

Icnoberanfscdcr für die lateinisch» katholische Diözese
Großwardein dl» Domherrn deö dortigen Domkapitels.
Dr. Johann N o g n i l . allergnädigst zn ernennen
geruht.

Der Minister des Innern hat im Einverständnisse
mit dem Iustizminister die Bezirkamts-Aktuare Gustav
E i s n e r . Dr. Josef Kers t e i n . Nikolans M o o s .
Anton v. R a a b , Anton N o s c h n i g und Joscf
P o d b o j . zu VtzilÜnnlö . At^unklcn in Krain erannt.

Da« HandelSministelinm hat die Wiedlvwabl
des Franz Edlen v. Rost H o r n znm Präsidenten
und dts I . I . S c h e l i e ß n i g g zum Vize. Präs,,
denlcn der Handels' nnd Gewcrbclamnier in Klage»,
snrt bcstäligt.

Dcr Instizmimster l,.it die zireiöqcuchtsräll,e Alois
H ö f l e r in Ricd l,nd Josef M a r s c h a l l in Klen,5
u„0 be» Niitl'ssffvclär l'ci br„, Wicnrr Ha»drl̂ ac>
richte. Al'lon S c h w a r z . ,̂ > ^a„dcs,iflicht/rä>hc!i dri
dem Handelsgerichte in Wien crnaunl.

Dcr Instizministcr hat den Natl ' f tkrctärs.Ad'
jnnklcn des Odcvlandcs^evichtes in Vrnnn . Franz
P r o k o p . znm 3latl.'^sclvctär buses Olicvlandcögs.
nchlcs ernannt.

Dcr Instizmmistcr l'at die Gerichts.Adjunkien
Ignaz D e r l c t l ' in Flornenblirg nnd Fcrrinand
S e s g n c r in Wiener »Nsustadt lie an^csnchte Url'cr.
seknng in gleicher Eigcnschnfl, n»d zwar den Eiste,
ren znm Wiener Handels > Gerichte. nnl> den ^cßtc-
rcn znm Wiener Landgerichte liewilligt nnd zn Gl>
richts « Ac'jnnktcn ernannt: dcn Veziikamls > Allnar
Fran^ F o l l a n c l in Hcvnals fnr das Landeögcricht
in W i l n . den Vezirlamts'Aktnav in Scchsl'auö. Dr.
Ednard Adam. fnr das Handelsgericht in Wien. die
Vrzirkamtö. Aktuare ^ a i l E i t l in Pnlkcrsdorf nnd
Dr. Franz Ritter o. N a i m a n n in Hernals fnr das
Landcsgericht in Wien . den Bezillamts« Altnar An>
gnst S t ö g c r in Stocleran fnr das Krcisgcrichl^in
.'»torncnt'lirg nnd den Anoknltanlen in Salz l 'nrg. Fs>
lir H ö ' r l , für daö Kiciögcricht in Wiener» Neustadt

Dcr Insti^mi.ustcr l'at dem provisoiischen sis>
^ m ^ n t t i n , ^ Mar t in M n r a t
D c c / I ^ " ! . ' ' ^ " " ^ . A v j m . t t e n deS Preisgerichtes

F ranz^M ? ' / ^ a s " ^ ' . . . ^ d " , Vczittam.ö. Aftnar
lanö Nilter v. P o , o k , P / / " ^ " "a l t an ten Voles-
ttn, Ersteren fnr das K ^ i s a c n c h ^ ! ' ^ " ' " ' ^ ^ ' ' ' n k -
teren für das ^a.ldcsa,em1). In 3!alau cr ,mmi. ^ ^

Der ^nstizminister hat den Hilföämter. Dirc?
<>ons. Adjnnklrn rcs Preisgerichtes Kar lödi i ,^ <zi„,^'
Edlcn v. F i l l cn l>a n m. znm H i l ssamlc^T i i l k lo l
dcs Kreisgerichles Z i l " l ! cinaiuit.

Der Illstizminister dat d>m Landesglrichlsrall)s
in Vreöcia. ^a r l Ze nd r i n i . die Ucl'ciseynng in
gleicher Eiglnsch<ift„z>m, Landesgelichte in Mai land;
dem Landeegll.llMachc in Sondr io, Paul Emi!
( 5 a s t i g l i o n i . nach Como und dem 5,'anoesgsrichtö

- rathe m Vrescia, Johann D e S t r a n i . nach ^'odi
ut'cr ihr 'Ansnchcn l 'cu'i l l,gl; dann zn Landesgerichls«

3iä>l'en ernannt: in Mailano den Präior erster Klass
>n V.nesr, Fcür Ä e l l o n e . in Eomo; den Präto»
erster Klasse zn Nomano. Ang^lo V r o c e . in V, r
.,amo- den Prä'ior zweilrr Klasse zn Melcgnano. An
islo P a r o n a , nnd in Vre^cia den Piä'lor erste,
blasse zn Soresm.i. Kajelai, M a r t e l l i , nno de»
Prä'ior zweier Klasse in Sal<), Josef V o r g h i ; —
ferner zu Prälorcn erster Klasse die Prä'loren zweiter
.Masse: Tnl lms S o p r a n s i von Mordegno in Va.
lese; (^ontc Kai l C a s t i g l i o n i von Vozzolo i»
^orc»1na nnd Flaminius De M a r t i n i von ^uuino
in Nomano; endlich zu Prawren zwnier Klasic den
Hlaalsanwalt.Sn!. 'st i l i l lcn und Natbssck>clär am
^aiwesgerichte in Cremona. Robert V o l o g n i , in
Meleqnano; die Prät l i rs . A^nnkte» Andrea« A p o.
stolo von Clnsone in Morocgno- Iakoli V r n s a
von Monlcchiaro in Sa!»'); Achilles A e l l o r i n i
oon Gallaratc in Vozzolo; ^nigi O l o r a l i von
Horcsina in Piazza nui? oen A^junkicil des Mailän>
!>er i!andesgcrichlcs. Johann Baptist C a n t o n i . in
^livino,

"Äichlalttllicher 3 l jM
L a i b a c h . 3. April.

War die Veröffentlichung des ersten Olslni'schen
Vlieses im „Mcmitenr" gccignet, Aufsehen zn erregen
nno schnltcltcn alle WohIgcslmUen über folchc Mi l lc l
ecr „Vcriheioignng" die ttöpst. ft ist dieß mit dem
zweiten Vricfc l cs . den Tod des Vatermörders Ge>
«mlicncli noch mchr rer Fall. Dieser Brief, schrcll't
mai, dcr „ O . D. P." . holic l'ffciihar z,oei Zielpunkte.
Zuclst s '̂lilc cr Ncipolco» schnirichcln »ino rM'll'N. und

deznglich oes Allenlatö Vcgnaoigilü^ crluirkru. I n
zweiter z.'in!c hoffte Olsinl dmch Peröffeulli^ling dir.
scs Briefes einen ncuen Keiin zur A^ la l i o l , anch unter
die Nicht-Ma^zinisten zn streuen, d. h. unler Icne.
welche oen Mcnchslmord a!S vcrwerfiicheS polilisches
Hilfsmittel Dttrachlen. Bezüglich der Begnadignog
liailc er sich in srine» Hoffnungen dclrogcn; bezüglich
oer Veröffenilichling jcooch halle er nnr zur Hälfic
falsch gl-rechnel. Der «Mouilenr" lonnlc sich nicht
ycllxilassü,. oiescs Schreiben zn veröffentlichen, da
c>isjj nicht einmal nnter die »veil a/lriedenc Motivi»
rung, daß eö „zur Vertheidigung" gcl)örtl>. einl'ezogen
werden konnte, nm so weniger, als ja rer General»
Prolnraior Dupin sich hinterher veranlaßt fand. so>
gar dic Vrröffenllichnng des ersten BlieftS iübirclt
zu tadeln. !

Abcr wenn dieser znicilc Brief auch nicht vom
„Mou i t tu r " vcröfflnlücht wurde, so nbcrnaym ein an.
dcrcs offizielles Blatt seine Publikation, und zwar die
amtliche Zeitung dcr sardmischcn Ncgicrnng. die „Gaz.
zella Picinontesc". I n diplomatischen Krciscn sino eü
zwei Fragen, dic man answirfl. Zuerst: Wie lann
Herr v. (iavonr, wie lann der König von Sardinien,
der dnrch die Genueser Verschwörung doch die Erfahrnng
gemacht hat. daß dic Revolution anch vor dem konsll.
tulionellen Throne nicht Halt zn machcn beabsichtigt,
nnlcr königlich sardiuischer Firma einni solchcil Ziino.
stoff unter die Menge wcrfcn. der gegen alle Nach.
^nregicrungcn gerichtet ist. nicht bloß gcgcn Oester.
rcich. sondern anch gegen den Papst, gcgcn Toocana.
Neapel u. s. w.? Zweitens: Wic kann daö piemon.
ttsischc Kabinet es wagen, eins» an den Kaiser rcr
Franzosen gerichteten Prioalbricf. der nnr durch eine
Trrnlosigkclt von dem T'fche dcö fianzö,ischcn Mon>
"lchcn vrschwindcn nnd in die Ocffenllichkcit geschlen-
dert weiden lonnle. an die Sp'yc rcs amtlichen Blat,
'es zn stell«-!, und >wch dazn mit dem auedri'lcklichcn
Vemerken. cr rupre an̂ z dcr sichersten Quclle bcr. wo>
durch is sich dao Anstycn gil ' l , a!S sei lhm dcr Vrics
ans drm Kal'lnsle des Kaisers n,r frclcn Versügnng
mitgscheilt worden'."

Es ist sicher miznnchmen, daß der B»ief olme
persönliches Wissen des Kaisers Napoleon kopirt wor»
den ist. denn die französischen Truppen in Rom nnd

^er Orsim'sche Brief in der ..G^zzetta Picmontese"
nod zwei so schneidende Gsgensäyc. daß die eine Er»
lchciüllng den Zweck der andern Lügen strafen mnß
«no nlir Feinde Frankreichs ankden Gerank,» kom«
men können, die Macht, welche die päpstliche Haupt»
,'ladt n'illtailsch bescßt l,'ält. babe mil ibrcm Wil le i ,
^azu bei^stragen. ans der sarrinischcn Hanplstadt po<
litisch? Aufregung zn verbreiten.

I n Piemont sagt die Art dieser Veröffentlichung
selbst den Radikalen nicht zn. und cincs ihrer Organe,
oie „R. igionr". wic die >>W. Z t g . " meldet, sagl bei
dirser Gclcgenheil:

„ D i / «Gabelte Picmontcse" veröffentlicht an dcr
Spihc il)rrr ersten Seite einen angeblichen Bricf Or<
sini'ö an ^ouis N'apolcon Vona^arie. l>,lb schickt dem»
selben einige Worte voran. wllch.' den enlsrplichslen
Schimpf für I ta l ic» und die ekelbaftrstc Schmeichelei
fnr den in Frankreich zitternden Despoten entt'ollen.
Vci dieser Voöffentlichnng l'at die ,.Ga;z. Piemont."
jedoch vergfss.n. daß das Andenken Orsini's nicht lie«
ll'ioigt werden kann. weil es die Weihe dcö Hcrois«
inlis nnd des Märlyrcrlhums erbaltcu bat ; daü die
Moral cs selbst dcu offizicl^c''. Blättern nicht gestaltet,
die Torten in cincr Weise sprechen zn lassen, die den
Fci' ldm der Ebre nnd Freiheit der Völker bestens
zmagt." —

Der «O. D. P. schreibt man ans P a r i s : Dcr
Marschall Pelissier hat ein gnles Stück angsborneil
flanzösischcn Mntterwiß. Graf Walewski . »er nbrr»
banpt mit dicscm neuen „Untergebenen" sein schweres
Krenz haben wiro. crbiell bereits cinc Probe dis na»
türlichen Mutirvwißes des ncnkrcirten Diplomaten.
Die „Pat r ic " hat, wie dieses glivohnlich lner Sit te,
den Auftrag elhallen. eine diplomatische Note. welche
oas l>icsia,c Kal'inet jüngstens nach London geschickt
hat. joinnalistisch zu illnstriren. Der gewisse Artikel
l'U'sr Perini. welcher dcr hicsigen Börse clnen Schreck
ln den ^'elb ja,i,e. ron dem ihr noch hentr dic Glieder
zittern, ist sehr „br i l lant" ausgefallen, nnd sei» Dop«
pclgänger. der dcS andern Ta^es im „Constitntionnel"
halte erscheinen sollen, daüe schon die wcibevolle Un<
tcrschrift des Hcrrn Ren«' eiyallen — i>a bckö,nmt
der Duc de Malaloff die ^Pal r ic" in d<c Häude.
C'r runzelt die S t i r n , nno mit dem Olockensehlage
Acht. wo die kaiserliche Tafel zn ll»dc zu sein pftcgt.
tritt Se. Elzclicnz m das Arbeitszimmer des Kaisers.
Eine halbe Stnnde daranf wird Graf Waleiv^ki ge>
rufcu. und eine Stnndc später langt in der Druckerei
des „Constitnticmncl" die Wcisnng a n : dcr Artikel
des Herrn Amadens Ren«'' fti nnvcrzüglich z» sistiren.
Der Marschall batle offenbar wenig Lust. bei seiner
Ankunft in London die Nachwirkungen hiesiger Zei>
lungsartilc! zu empfinden und bat der begonnene»!
Polemik nbcr Perim in aller Eile den Hals umgc»
dreht, bevor sie recht ansgeschrttn. —

I n Paris überwiegen die beruhigenden Anschau-
ungen in den lepten Tagen alle in der jüngßen Zeit
anfgetauchlcn Besorgnisse in Bezng auf die politischen
Verhältnisse der Gegenwart. S o wurde als ziwcr»
lässig angl-nommen, daß die Znsalnmsnzidumg des
Lagers bei Chalons für diescs Jahr anfgeacben sci.
Die kaiserliche Regierung habe bei diesen» Entschlüsse
nicht allein dem von der Budgetkommission des legis»
laliocn Körp.rs angeregte» Vedülfn-ssc einer Einschrän»
knng lm Staatsyalishallc, sondern anch den weiter
greifenden Rücksichten gegen vas Anöland Rcchnnng
getragen.

Es scheint sich zu bestätigen, daß Frankreich auf
dcr Errichlnng zweier Konsulate iu dcr Schweiz bc«
stcht nnd dabei das Interesse seiner eigenen'An^hö.
rigcn in den Vordergrund stellt. Nach den Anfschlns'
»cn. welche Dr. Kern am 3 l . März dcm Bnndesralhe
ertlci l lc. halte er die Konsnlatssrage ichon in dcr
Andicnz beim Kaiser vorgetragen und seine Reklama-
O'oncn nachher beim Minister des Aenßern zwei Ma l
wiederholt, allein obne Er fo lg Es wurde auf das
Verfahren Frankreichs in anderen Staaten vcrwl<-s"t
nnd erklärt: wenn die Schweiz den ncucn K o " ! " l "
daö Eleqnatnr verweigere, so müsse die franMchc
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Regierung sich vorbehalten, auch den Schweiger Kon>
slili! auf französischem Gebiete daö Erequaiur zu e»t>
ziehe». Dr . Kern empfahl seiuerscitS dir Ertheiluug
des Grcqlialur mil Nachdruck, um Verwickllingen mi!
Frankreich vorzubcligrn.

^> e ste r r e i cl).
W i c I , , 7. Apri l . Sc. k. l . Apostolische Ma^

jestäl liabcn znm Ausbau oer uelien Pfarrkirche l»
Magr<> (Proving Biceuza) 20(10 '̂. allerguädigst z»
bewillige» geruht.

Se. k. k. Apostolische Majestät babcn mit Aller»
l'öchstcr Eutsä'Iießimg voin i l l . v. M i s . m,ö Aller-
dö.i'fier G»acc dcr Esetnek > Fünfkirchüer Els^nwelks»
Gesellschaft die Nachsicht dcr Iiitcressen ihrer Aerarial«
Schulo pr, 60.000 st, sowobl fur die Verga»g'»he!l
als tili.1i fur die Zurnnft bis z»m 1. Oliober ^876
zil belvilligen geral't.

Sc, Majeüäl oer Kaiser Ferdinand habeu für
das S t . B»rll>olomäl» Armeuhaus in Prag l 00 ft.
zu spende» geruht.

Ih're Mairslälen dcr Kaiser Feroioand mid die
Kaiserin Mar ia Auna l'abe» ;lir Nenovirung des
Hauptaliars der Dclanalkirche i» Schüllenbofen c<>
Peirag vo» 200 ft. z» sp,»,den gsiuln.

I l i rc Majestät Pic Kaiserin Karo'ina Augusta
lialien dein Doi»kap!lcl in Agram 300 si. zur Wic>
derherstellung dcr Orgel in der Pfarrkuche zu Kra>
p i ln i 'Äno zu übersendeu geruht.

Se. k. Hobcit der durchl. Herr Erzherzog > Genc<
ralgonverneur Ferdinand Mar haben kür sich ^00
i.'lrr und für die durchlauchtigste Frau Erzherzogin
Eharloile 200 ^. z» Gunsten der Armen iu S . Zcno
(Bezirk Bussano) gespeut-ct.

Ihre k. Hobcii Vic drirchlauchligstc Frau Erzber.
zogin Hildegarde baben bci der feierlichen Eröffnilug
der zweiien F i l i a l . Krippe in Pesth z>,r Installation
100 ft, gespendet,

Se. k. Hoheit der durchlauchtigste Herr Erzherzog
Johann haben behlifs der an dcr Kirche S . Giaco»>o
(Triesli»?r l'itorale) notbigen Ausbcsscruugen cine»
Bcilrag von 100 si, gespendet.

— I u Vc l l l f f t'er Vel'au^lung der Ukl'ertrcl»!!'
qeu rcr Mc!dun^^0l,'rschrif!eu I)c,t ciuc v^'il den Mi -
uisicrien de6 I u i l e r» , der Justiz ui,d der Ol'crstcn
P^Ii^i l 'sl 'öldc «.'ereiudnrlc nexe Vorschrift dcr a. h.
GeuehmM'^ i crdnlleu.

Dl l ier Vorschrift zu Fol^c stellt die Untersuchung
lilid Vcslr<if„ng solcher Uet'emetimgöfälle ol'ue Illu')'
naymc den rwüüschcu Ächörden, und nil Orten, wo
sich Ilind^fuisluchc Poli^eidehorrcn desi,iden. diesen zu.

Hierixich cnlfältt die Kompet-u,; dcr O^richlc in
den Ncl'evtreluni^fällcu des H, 320 oeö Ltr^f^cscycö
>ul, n, I», c und <>-

Derlei Uel'crtrctungen w^rdeil ül'ernll obnc Nnler>
schied dn- O.te unt^r Äufl'edünq liller in anderer
Weise dcslinlmler Slrafsätzc mit 6 fi. l'icz l 0 l ) fi. od.r
mit Arrest von l l'iü 1 ^ T l i ^c" bestraft.
^ N.ich dieseni StrciflNiömnße lst einch fzegen Gcist>
und Schanflvillhe uorzufiehen, welche an Or ten, wo
Fremdenbücher gsfnhrl werden müsse». Fremoc über
Nnä't l ' l i sich mifiiehmen. ohne zur Velictt'ergung de-
'.echtisjt ;u sei». Uel'rigcus kann in solchen Fällen
liei mehr als zwciinaliger Bestrafung nach Umstä»dlii
auch dio Abschaffung von dem Gast' oder Schankhause
uerhäügt lvordcn.

T r i e f t > 7. Apri l . Sc. Majestät der Kaiser
hat zur Errichtung eioes Mom>mentö für den uer>
Norl'c>,en k, k. Marinc'Forstinleodanlcn Joseph Nessc!
in Tricst dic Sunime von UW fi. C. M . auö ocr
a. h. Prirallafsc angennesc».

' V e n c d i g . 3. Apri l . I y rc k. Hoheiten dcr
durchlaucht-Be Herr Erzherzog Gencralgou^crneur
Flroinand Mar l'.nd die durchlauchtigste Frau Eizhcr>
zogin Challotlc haben am gestrigen Dige einen be-
sonderen Akt christlicher '̂icbe und Milrhcrzigkcit be<
gangen, indi'm HochstDicselben das städtische Kraulen,
haus mit einem Besuche beehrte». Se. f. Hohcil liesich'
tiglcn säilimlliche. fnr Kranke mai'iilichen Geschlechte,?
l'lstiinintlN S ä l e , wabr^'d deu PlUiculinnen oaö
gleiche Glück Seitens Ihrer lalserl. Hobcit zn Theil
iuurdc. Höchstc'ieselben '.'erweillen deinahe an jeec»!
einzelnen "Vctte u»d spcndcicn den leidenden Trost
und Ermulbigung in der herzcri'el'liwsteii Weise. Se.
kaiserliche Hoheit wendeten sorann Hochführe Auf»
merksamleit den andern Al'lheilnugcn dcü Hospiial^
zu lind b.siä'ligtcu dessen analomischc Museen, die
Apolhcle. 5tüche :c.; Ihre kaiserliche Hoheit erwarte,
lcn miülnweilc Höchstihrcn Genial i» der Kirche deö
Hauste,

Vcim Weggehen belobten Ibrc s. Hoheileu dic
Leitung und den Stand der groparlige» Austalt und
Unterließen :l»Nu «. ^ l r sofortigen Verlhcilung an
die düifiigstn! .^>au?eu.

V e n e d i g , i^. A ^ i l . Nächst dcr Vermäluna,
dcö Dogen mit dem Meere am Himmclsahllötage
war die feierliche Prozession der Arse>,a!otli (Arbeiter
oeS Arscualc«) nin zweiten Oslelfciel l^c ric höchste
Icstlichkcit dcr veiieli^nischen M.uiue. welche zwar »ich!
ill M g M kam, al'cr ilcninlichel Weise il/rcu chema»

ligcn GImiz einbüße. M i t dem '^lederaufblühen der
österreichischen Kriegömarlne gewann dieses traditio-
nelle Fest neue Veoeutung, uno die heuilgc Prozession,
auö laulcr Axgehörigen dcS Arsenals destchend, er>
hielt durch oic Anwesenheit des dulchlauchtlgslcn Ma>
rinc'Obsrl'oniluandanleu Erzherzogs Fcro. M^r imi l ia»,
eine höheic Vcdeulling. Um 9 Uhr uclllcü sie ric
Marinekirche S t . Viag» uno zog längs ocr Flonte
der Marmc'Abiheilungeu in daö Arsenal, welchem uon
dem Marinesnpclior llllter Assistenz von Malinegr,st.
lichen Dcr hcllömmliche Segen enheilt >rlirde; bcwegie
sich dann. uor der Kirchc S . Mar tnw vorüber, ouich
o>c enge», mit Flaggen und Teppichen geschmückten
Gassen reö Easttllo's anf rie N w a , wo u,>trr dem«
Donuer der Geschüße c>le flstllch defiagglen KnegS'i
schiffe u»o dns Me^r eingesegnet wurden, und kehrle!
da,!» über die Zügdrücke. eic über oin Hauplkanal!
dcö Arienais fn l i r t , ll.ich S . Viag» zurück. Zu>»
Schliisse dcfiiirien die Abiheülingc» oee Egnipagru dc^f
!>!< Hafen ankerüor» Geschwaders, d>e Mal ine- I l i fa i l '
lcrie, Arül l rr ie, Schulen nni) oal? Malloscnlorp^ auf
dcr Riva oor dem Prinz Aonllrale. in o.ssru Umge»
bung sich die Aomnalität und eiil glänzcudcr S iab
von Set'Offlziclen und MarincbeamllU befand. Die
Fran Erzherzogin Cdavloite wohnte der Znenionic im
Innern ocü Arsenals bei. l^Tr. Zig.)

A il ö z u g
aus dem Sipungeprotololic der k. l . Zentral 'Kom>
mission znr Eiforschung und Erhall l iug rcr Vau

dcnkmalc !.'om 17. November 1ttli7.

Unter dem Vorsiße des Herrn l . k. Sektion öchefs
Karl Czocrnig Freihcrrn u. Czernhauscn.

Dcr l . k. Selnonoralh u»o Voistano ocs De>
parlciuenls für Hochbauten im Hmioclömmisterinm,
Herr Moriz ^ohr. wird alü neu cinirel.nöcü Mitglied
dcr'k. k. Zennal'zloilnuissioil vorgestellt.

M i t Rücksicht auf dlr lierrorragendcn Verdienste,
welche sich crr l k. Kass^direkior in ^emberg, A. Rii icr
o. Wolsüt'lon. allf dem Gebieic der Allerlhumoior»
schling erworbcn, iviro onselbc znni Korlcspondenien
der l. l . ZclMal'Hlimmission ernannt.

Die k. k. lroalisch > slauomschc Statihal lcrci in
Agram legt die Abichrift eines an die fünf H5omilais>
bchöroen und den Magistrat ill Agram rrgangenen
Erlasses vor. worin dieielben angewiesen werben, in
Fällen, wo Privaie. iiiübcsondrrs Kirchenverwalüliigen
Balldenkiiialc rcslauvircn wollen, dahin clüznwlrken.
daü auch i» diesen Fällen eine styl» mw kunstgemä^c
Ausführung mil Erfolg cma/sncbt lvcrr.en kü»nc.

Ein Belicht res Ftonscrualors V . Anoriey in
Spa law über seine Forschungen im Archioc dcr ehc>
maligen Republik Venedig, lücknchllich dcö Dioclctiail'
Palastes, wird zur Hteüiilniü geliolumen.

Herr Konservator Tinlhauscr in Brircu berichlcl
über die uollfühite N'cstauralion dcr Pfarrkirche in
Naz und legt die eingehende Bcschrcibuug des Domes
zu Ixuicheu vor. welche gediegen? Ausarbeitung für
cue Pllbli laiioncil dcr Zeniral ° Kommission bestiünul
wird.

Dcr Redakteur Herr K. Weiß äußert sich über
cinen vou dem Herrn Konservator lii Ofen M . Haas
vorgelegten illustriricn Bericht bezüglich einiger Aller«
thümcr seines Bezirkes.

Herr Prof. van der Nul l legt sein Glilachlc»
über das von drr k. k. Slallhalterci in Mähren dem
k. k. Ministerium für Hulius uno Uolerricht vorgc«
legte uud voil diesen» der k. k. Zeiural »Koulmissiou
zur Begutachtung übersandte Projekt wegen Wilder»
ausbaucs des Auspi^cr Kirchenihurilics vor.

Die Versammllmg ist nut dem Inhalte des Gnt>
achiens ihres Mitglicdcs vollkominen einoerstandcn
ll»d erledigt in diesem Sinne den an sie crgangcuen
Auftrag.

Dcr Herr kaiserl. Naih Bergmann biitct um die
Beranlassllng. daß von dem Mouumcute der Fia i l v.
Vil landers, welches am Aeußern der Nordscitc des
^.'albachcr Domes allfgestellt ist, die Umschrift abge»
klalscht uno cventucU auch eine Zeichnung bessclbcu
veranlaßt werden wolle.

Der Präses erklärt sich bereit, in dieser Angele»
gcnheit das Erforderliche zu verfügcu.

Italienische Staaten.
R o m , 2l i . März. I n , versiosftnen Frühjahre

besuchte Se. Heiligkeit dcr Papst H n r » Prof. Over-
beck, seiiher unter den dentschcn KünUlern in Rom der
Einzige, dcr sich su hoher Ehre hat rühmen könne».
— am 23. März aber wurde dieselbe anch dem Bild-
bauer W. Achtermauu aus Münster i» Westphalen.
zn Theil. Der heilige Vater begab sich in den Nach>
mittagöstnndcn auf Ansiichen desselben in dessen Werk>
statte, um die große, in cararischem Marmor ausgc»
führte Gruppe, die Abnabme Christi vom kreuze t>ar>
stelleud, zll sehen und einzuweihen. Er äußerte nich!
bloß in der Werkställe selbst s«n Wolilg.fallen an
derselben, sonder» forderte anch überdieß. >rie dem
„Tiroler Boten" geschrieben w i rd , Tags darauf d>u
('(»ilü <li ^)i'ixll>!l>, Brlidcr des Bönigs von Neapel,
auf, sie zu besichligen, ullD crlhcilte dem Strebe»

Achleriuann's. in alle» seinen Arbeiten die Kunst mit
der Religion zn vereinen, das wärmste l!ol».

Neber diesen Besuch crzädlt ein Korrespondent
der „A l lg . Z . " : „Achtcrmaun's Studium ist z>l ü'i<
ner Slundc des Tages von Klinstfrennocu nnbesticht.
und jedcr g'steht. etwas Auöeroidentliä'eS gescl'cii ^"
haben. Nnler de» Besuchern ivar eben (5or»eli»s l̂)N i
ocm Weikc sichilich überrascht, als plohlich und »ncl' ^
wartet ein Vorreiler reu Pap»'t ainnclrete. Wc»>^
Augenblicke oaranf stand der heilige Vater, vom >^i»''
mcrherrn Grafen Mero?e geführt u,<d von der Nobel'
garde begleitet, im Atelier. Er schlug einen aogcl'l'
icncn Si i ) aus. well er cic Gruppe von allen Se><^

! nnd auv oerschicoe,ie>i Ferncir beirachl,» wolle. A!̂
i dieß geschcd.ii war. sagte er dem Künstler i «Bravli
! Achierman» !" und versicherte, seine Erwaitunge» stii«

üb,rtl0ffen. A»f Biiten des Künstlers eribeilte er l»cl .
Gl l lppc, »achdem er sie an verschiedenen Stelle» l't' f̂
rül ir l hatte, feierlich de>> Segen, lind hetetc daral>l
länger vor ihr auf den Kxiee». Daü der Papst ĉ
neu freuloeu Küustler besuchte, der für ill» elivas aus»
fübltc. ist bei Tdorwaldscn und Ooeibcck vorgelo»''
mcil. Hingegen i!l Achlermann der ErNc, der durch
einen melrekien Besuch von P,us lX. besdrt wlN'l',
oh»e für id» gearbeitet zu babeu."

— Groöeö Aufsehen macht das Verschwind
des Intelldanien deö Hanshalts des verstorbenen Her'
zogs von Genua; er soll eine Schuldenlast oo»
400.000 Fr. zurücklassen und c6 wird noch Aergett"
erzählt.

Frankreich.
P a r i s , 1. Apri l , Es scheint sich zu besläiigcil,

l'aß der Marsch all Pelissicr erst am 1A. auf seiüe»
Pollen nach London abgehen werde. Da der N"' '
nard'schc Handel dort am 11. zur Verhauoluug konnnl,
so dürfte er bereits ein Ergebniß voifinden, wenn auck
kein zunächst enischeic-eudes, im Falle die erste I»>>) .
für die Nichtaiiweildbarkeit des bestehell^cn Gesel)^
sich aussprcchen sollte. Das ist mit En!schir?enl,"','l
fcslzulialieu. eaß man hier auf den Ausfall der >"
London schwebenden Processe und auf eine darc"^
erwachsende moralische Gcuugthuuug daö größte Gs'
wichl legt. weil der Wuusch vorschwebt, daß '̂̂
Loyalität des englischen Volkes die revolut!onärc>l
Flüchlliuge durch cinen cnergischcu Akt vcrläugne.

(Wiener Zlg.)
— Der «Momleur" bestätigt, daß die B e v ^

mächtigteil von Frankreich uno England nach E m ^ '
znng einer Verlvallnng u»d Sich-i l ing dcr Orr»»»!!
!>, Canton dcschlc'ss.il yadcn. sich „nmiltelbar an d^
Hof in Peking zn weuoen u»r> au vcn Sit) de r , ^
gicrung Notcn gelangen zu lassen, in denen eine ^ '
ivicklung ihrer Beschwerden enthalten ist. ?i^ch ^
lheilllug dieses Beschlusses an die Bevollmäch>i^.
R'l'.ßlands und der Vereinigte» Staaten forderten ^
Elgin nnd Baron Gros le tMc zu Brtlicilignng a u ^
sc:n Schrille auf. Diese gingen sofort darauf eül >"
»utwarfen zwei Note», die in Gemeinschaft nn't d ^
der Weslmächie, wie dcr „Momtcnr " wenigstens h/'"'
allf den Geist dls Kaisers und stincr Minister ci»,> ,
cntseheiöeüden Eineruck machen wcrden. Diese ^'^
Aktenstücke wurden zwei Sekretären dcr engl sehe» '"'
der französischen Gesandlschaft anv.r l rant , welel't "'
eein nächsten Packetbootc von Hongkong nach 6 ^ '
gdai abgeben und an den Genera! - Gouverneur .
beiden Kiangs adrcssirt wcrdcu sollten, damit l^,!
sie nach Peking gelangen lasse. Vor Ende 9 ) ^
wollten dic vier Bevollmächtigten uou England. 3''^" '
reich, Rnßlaud und Amerika persönlich nach <3h"','
ghai fahren. Dann erst wird sich. scl)t der «^'^!'
leur" hinzu, etwas Bestimmtes über dieseu 9 ^ ' , .
schafllichen Schri l l cer vier Vertreter sag"» „ ^ » ^
Indeß bleibt Eanlou i» den Händen dcr Ver l )ü»dl^
als „P faud . " Für Vorbeug>i»g jeder U»ord»un») ,
dieser Stadt ist das Nöthige geschehen, doch f ü l ^
die Kommissäre, wie dcr „Moni ienr" nicht ver^'^
mag, daß in Folge deS Schuhes, den ausun" ^
Konsuln ciuigen ihrer Laudslcute schuldig zu scln ü'̂  ,̂
ben, leicht internalio»ale Konftikic enlslcheu lo>'U'^'
weil die dermaligen dortigen Verl'ällnissc von ^^,,,
teuerern der schlimmste» Klasse ausgebeutet wcl ^,
Es ist deßhalb vo» ,̂'ord Elgin und Barou ( 3 " " ^
schlössen luoroen, während die S ladt in Belagcr>>'^
zustaud ist. keine Konsulate zuzulasseu. Dic ^ .
ist eine Wegstunde stromabwärts nach Wl>nnpo<i.^'
legt worden. DlS wohin die große« europäische" ̂ »«
schiffe uur zu ge'ieu psiegeu . da dcr Perlsiuß-'^^
ton für diese zu seicht ist. ^ '

Die englische Gesandlschaft in Paris > " ^ ' i"
lannt , daß die englischen Unlerlhancn. " ^ .jsch^
Städten oder Gemeinden wolulen, wo kci» ^^ ,^ r^ "
Konsul ist. auch ferner mit Pä'sftu der ^ ' " " " ^ iü
im Innern Frankreichs reisen könne» " ' ^ ^ , ( 5 ^
dringenden Fälleil auch Pässe zur Rück>el,c n ^^^s.i'c
land ansslellen dürfen, ttebrigeus lvird ^n ,̂  ^„c
Gesandte in Paris auf Ausnchcu auch ^ " ' ^ , „ bc''"'
Theile Frankreichs schielen, wenn " " ' . ' ' , ! ^„terl l , ' ""
ligt ist, daß der Gcsuchsteller als engü'ch"
bekannt ist.
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(Hrosfbritanuieu.

L o n d o n . 3. Api i l . Die Voi^crcitnn^sn z^r
Versenkung des alkn,lischcnKal'c!t.,ucs gelicu stille nud
sssmesss», vor sich. Vis gestern hallc dcr „N 'ag .na"
8^. d.r „?lg^mc>l!!!0»" 320 Meilen Draht cn, Vl'rd
anfgenommen. uud am 10. M.' i hofft man nut d i l .
ser heschwerlichen Arbeit feriig ,zu sci». Smo crst oie
Al'wi»dungsapparate volttomme» hergestellt. >vaö >»
elwa N Tagcn drr Fall s»iil dinsle. danu l'r^l'sich.
ligen dir Direktoren der Gesellschaft allc bedcntenden
Ingeni 'Nls uno Maschiuisten des Königreichs luich
PImuouih einzuLideu. damit sie sich über die gelroffc-
neu Vorrichtnuac,' kritisch aussprechen mögen. Wen»
auch dicse theoretische Prüfl ing gut ocstanden ist. sol
len die bciden Sck'ffc Ende M m elwa 300 Meileu
westlich von I r land in die See hiuansfalncu. nm die
Vlvsc»lli!!s,^ippnlil<c ciuer mehrtägigen prakuschen
Probe zn »luirr^cl'cn. Von Amerika erwartet wan
noä, emeu ü)i>!^.in!vfsr, d.-r l'ci der Dradttegung mi l '
velfen so». I » diescm F.'llr wurdcu sich 6 Nriegs-
schiffe rcc l'elt>cn Nal,onen bei der Au^fnhrnng de<?
ssro^aNi^cn Unlcrnehmenö heiheiligen. J in elcklrischell
D»pa»lrl»e»t arl'cilen gegenwäüig, anßer Mr . Wl),le>
w'liss auch Professor Thomson, die Herren Walle»
lind Henlev.

Türkei.
— Ueber die letzten Einfälle der Montenegriner

in die Herzegowina l'erichlel das „F rb l . " :
Ungeachtet der Ammseuheit der regulären türkl.

scheu Truppe» nnlrr dem DivinonSgcnrral Sal ih Pa,
scha und dem General '))a>> Pascha, hatten zwc, Ao>
lheilnngen bewaffneter Montenegriner, denen sich eine
große Auzahl Najah's ans Zubci. Vagno und Dlol>,
nmk angeschlossen hatte, bald a»f d^m einen, lmld
auf dem anderen Punkte der Herzegowina Einfallt
gemacht und die Offcüswe ergriffen. Der erste An>
griff anf Zndci geschah sc> unoermnlhet und mit so!
ll'em Uügssillm Scilens der MDiilcuegnner. daL die
li'irlischcn Truppe» Mühe hatlcu. sich z» l ' l lMp lcu,
lind sich ul l lht auf die Deucnsive l'sschränlt stU'lu,^
Der Kampf, welcher von 9 Ul'r Früh l'is 1 Uhr
bl'achmiltags dauerte, soll ziemlich dlulig gewcsen sein.
denn außer dem Hommanlanten Sa l i l ' Pascha, dcr
selbst ain rechts» Schenk?! uerwnudct wurde, halte»
die Tlnken unter den Verwundeten einen HauplMauu
„ud drei andrre Offiziere und uebsldrm e»le Anzahl
gelödteler Soldaten. Dcr Verlust der Moütcm'grincr
lonutc nicht angegel'eu werden. da sie heim Nück^ug
ihre Todttu und Vcrwunocten uiil sich Ulchmeu. Sa>
-ll^ Pascha. der dcu Genceal ^a j . i Pascha um Vcr-
Ncirfllng n,>ai„a. Ml>0>c. da dicsrr cdc,.f^ll<< siucn A n .
griff l ' l i G. 's la l'rfinchistc ,»,d f r i » Dct^chcmr»t . i l „
senren konnlc. sich vorläufig cil>s oie Dcve»swc l'c.
schränfcu. Auch auf das Dmf Corionich. zwischen
Grahl^'0 uud Klohuch, versuchte» die Mon!e»!'gri»cr
einen Augriff, bci rvelchsin siehe» Tü iü 'n lampfn».
fähig wurdeu.

Tie linkischen Truppen crwarlcu fortwährend
Verstärkungcu, renn eö siud weiicre Truppeutra»^
porte augclüudigl, nud zwar soücu 2 Bataillons I » .
fanleric uud ein Kaval ler l l reMieul aus Voöua.S»r.n
und cm anderes Iuf^ulericregiiuell! aui< Kc'ustanti»!)>
pel rl'cstenö auf dem Schauplal) der Pegcheichciteu
tiulrsffen.

Nußland.
V o u de r p o l n i s c h e n G r c u z e , 3 l . März.

Der Himmel ist hoch und der Czar ist weil. Kciu
Wunder dalnr. wenn sich eist jspl die Vorpostru jener
3lefor!N<-n in P^Icu zcigeu. ail denen der Kaiser seil
seiner Throuhcslciguug rastlos arheitct. Polen Hai
in dcr That schou viele Nrucrunge» erfahren' allein
mau nahm sie mil eiiur a/wissen Gleichgililgk.it cnt>
9.ca.cn. weil sie mehr das allgemeine als speziell das
Nalil'iialinterssse hcrnhrlcn. T ic Errichlung der me»
diziuis^,en Asademie in Warschau dürf,c schon dcßhald
a lcm. wc>! hlcr panisch d^zirt wird. mit n„cm weil
« wiü..? " ^ " ü ß t w.rdcn scin. alö bei anderen,
jü ^ " ' 7 / ' , ^ ' ' " ' U ' g c . ' der <5.UI gcwesen. D.e

ch^fnr^Ä'A .r/"^^
russische Sprache . ^ f , / " ' ^ ' m.tcr Nilolano die
S.äudc M.t großer F s.o/ ^«'c " ^ " " " " ^ "!c
grööcr gcwes'. ftu',^n7m.ch'^'^,«ew.ß noch

dicser Begünstigung nicht m..g^.^'s?Zn" ' ! ' ^ ' /^ ' ' ^ '
ren. da hier ohnehin im Vcrk.hr m,l dem Publiki,!,'
die polnische Spmche gang und ^ähe ist. ' ^ i , ^ <̂ „
den ^ehrauflaltcn weicht die russische der polnisch.»
Sprache, während in der Mldizüüschcn 'Aladlmis, »vic
bereits erwähnt, nur leplere iu Ucbung ist.

(Wandlrer,)

^stindicu.
— Viele Korrespondenzen aus I,,dicn sind wie»

^ . ' < l ' . ^ ' " ^ " " l^hal lc" . t>lr nach dem »miweu
^r l . ib i.'ord Cauu'iig'^ linc ) f i l lang Mode war
.'oro ssanning'ü We.snn^en hahen dem M,li,är durch«
M'S n.cht die Hä,^dc gsi'nndm. ihm auch »ich> die

Hände zn bindcll gesucht. S o liest man in dein Brief
eine,? MadraZ'Füsilicrö. wie im ^lauf von drci Ta-
gen acht over nenn Dörscr von einein Baiail lon nic-
drrgll>ran!>t w l i rdrn , nno der „Timeü"'Kolrfsp0!>deut
ermähnte nnlcr andlle» Einzelnheittn von gcrii'geicm
Iuicnssc. daß ein General in Ra lg^ i r 2 0 0 R c ^ l k n
an einen, Tage ülicr dem Stadtthore aufhängen Iicjj.
Trot)dc:n wird auö Indien fmlwähr.nd über „allz..
mild.-", ul'cr gar zu sänh^ischc Bcl'c.nolung orr F.iuoc
u"0 M.utcrer gelugt. E»i Vricfstcller beruft sich
m,s In-.ig Vay^.dnr^ angct'!ichr Aeußerung, dic Eng
landcr wußten nicht mil „ W a l e n " umzusoringlu ooc>
"us dlc ,io!,ze Verilchcrnng cincs cin^ehornni Polizei-

' ^ ' i . daß alle semc ^.'ando.
(wahr,che...lich n>u ,cl,st «n.gcuomme») abgr-

m. ^>g,nr und Schurken sc.cn. Ein audcr!r furch-

!'.'"r'eine^^7^^''^7^t^^

^.edc,^^^r^.r,.Tim

c'schc.u, w.r cs d e . ^ , ^ B ^ ^ ^ ^ ^

"m Ä w ' ^ " ' ^ " " ^ " " " " Doab'über,"ßte. Da
>.e. n ^ ' 7 <Ä ! " " """""cr ie. ein Haufen I...

" , . 1 ^ ^ ^ ' ' " ' ' ""d Wä^en m.l seinem
^ , , " ^ ^ ' ^ " " ' "".ß er eimges G ränsch

Ml^ußubergang gemacht h . ^ u ; aher d.c e.g.',.
' 7 ' " i"/u,e>u U^ergm.g Einstigen Punkt aufgc

Vi> o! mi/' ' <>"^l ^e'dnng, die unfe?» he,

0ffUre c! ic.!e7h^^7M"'1^7 ^ ' 7 " " '
" 's und fag.e. daß er m / ^ ' ^ ^ " ' " " ' ^ " " ' "

h ubn » d alo un.ere^aoallerie an Or . nno Steltc
I c,s Ue unr d.e Spnreu deö Ucb^rgangcö. Ei.u

ciiuchnng cr^.h. d.ß o.c P.lizci^ea.nten M.tschul
l̂ m.d bcltochen waren, „ m j ^ oie Ohren zuzu>

l ' ! ' " , "ach gebührender Untersuchung wurden dahel
Me. I I m> der Zahl. a u f h ä n g t . T ic TlUPPc dro

^ao , ^ l c ,hrc ^I.lcht b.,rch daö Doah fm t . nud
machte aus zwei Pol,zristanonen die Leute nieder, waö
ciu starker Nrbenbewciö für die Schuld der Flußwa-
chcu >,l. und gelaugte am Morgen nach Calpcc. Er
!oll „mken Zuzug erhalten haben. uno Kavalleristen
sur 30 Rupien »uouaüich. uuo Infantcvisteu für 10
— ^ Rupien werben. Unscre Unfähigkeit, oiej.-nigen,
o<r un« gttrrn siud. zn verlheieigeu, yat die höchst

^P^/:^,u^:^!^lhrer^^

wd'.ch von der I n m u a , großen Schaden ^ 7 " /
Schmach zngemgl. S.e fielen in s.in Ochict " u
a ugen jeine Truppe.,, schl.ppiru s.ine Kauoucu fort '

bs,ch»up!ten ,cinen Palast und nahmen ihm 3 ^ l l h o
^ . P t t n .der 30.000 Pfn..d S lc r l .ng anö der F̂ asse

^ ^ lW""^')

Tagsneuistkeiten.
— Der Taschenspieler Vo^co, der scil einiie»

Tagcn ,n Manchester Volstelinngen sc.ncr Nnnst ̂ l
b.t da,c.hst cinen, h i . znr Slnn'de u ü " ' ' ^ ^
mordvmuch gemach. Nach Mit.ernach « r l ^
m.e Wobuuug g,„g ,»va eiue Meile oor d> S ta
mau und stürzte ,ich kopfüber in ei..c Zic ign l.

Aus en Hilscrns seiner F rau , dic ihm g A ,u

- Ei» iuttrcssalilcö Ejperiment wnrdc vor n»,
zem m B e r l i n «ou dcn Hcrreu T h o u r ^
.eranstaltct. D<c,e!ben hal>e» näml ch ein n < 2 ' ^
ersnnden. welcher alle Gegenstände, d.e i n ^ ^ ^ ^
wirthlch.'st uerwcndtt wndcn , n n u e r I,, . . .
m.cht. I n S'aolreich. Engla o. Oesterreich ^". " '
,c. ist den genannten Herren
pa.enm. u"d e.n gle.cheo Nech7sür " ^ 7 ' '
Staaten nachgesucht worden. Vor ,er n o ^ ' ^ ' !

Z.chn.^uner faudeu die Vcrsuchc S ta 7 ' ^ ^ ^ ^ M ^
sich auf die ver.ch.edcn.ten bre.lnharen Slof f ^
wan.. Mn„e»ue Holz. .volzspä,.^ P.p,crsn,.fc'n K
,une. Gaze :c, Troy rer t>.tensi.cn F . ^ ' ' , ^
>e l)ctrcne"den Gegenstände m.ögeschl mn.den fig,

„e »lch. Fcuer ,o„dern mrk.h l te . unr uud Ehielt
auch ... d.e.em Zmlaude ihre Ftonsisteuz ^

.,ch c ^ d ^ ^ " v i c ^ 7 " ' ' ^u.zig « " " kür.
Hcrr v. Borustädt. ans eine / " " " ^ ' " ^ ' ^bl
""lie nnd Off.zier. zog sich ^ r " ^ V ! ' " " ' " ' " " " ^ "
" große R.isen gemach . , 7 ̂  ? " " " " ' nachdem
fcind ans die kleine I> '. ^ , "'^»agler Mensche.,
m" eine Tochter biel ..5 " ' " / " " ' ^ " ' Wau

l''dcm Menschenhai^ " ! ^ 7 d ^ ' U

Isolirnng wegeu vor ungefähr 20 Jahren eine ein<
smuc Sauddüuc bei Zovpot ;n», Wohnplap erkor.
Mi t lilistcm Kummer crfüllic eö dr» E.usamcu. alö
oic Meuschln ih.n auch d.U'i» folgten. Dic Hutlc.
l',c cr l»cwol.'nle. konnlc nicht ärmlicher scin; gleich»
.l'ol'I l'atlc sic eincn lyncm.ntlgln A u f b a u , der mit
wnn?tr l ich.nM)uen uerzicll w a r ' Vögclgelippc. buut»
'arl'igc Lapp.-,, h,ugcu durchcinauder. Uederwauo c.n
Vo^'U'ergehcuocr scl„c Scheu und nahtc sich der Ein«
^>„g.?ihür, so erlilicktr er im Hiulcrgrnnd eint., ge«
sl.'cu'st!gen l'vhen Grciö mit wiloem Bart und »trup»
oi,ie»l Hauplhaar. dessen einzige Bellcidnug ein pyan.
,a!tischrs grol».'^, mit einem gemeiUlN Hmmtricl^ um
o^n hagern ^'cib gegülleteö O.w.iud war. Seine
Bücke st.lch.n wie Dolchei grimmig staritc er dc>l
^esncheudeu au . n,w exle drodende, zurückweisenoe
Bewegung scinrr dürren kuochclihaud .rieb den Hrem.
,lN zmück. Wenige, dic ue^eu uud um ihn wol)n>
leu. haben ihn jemals erblickt. Nur m ouuklcn Miller«
nächlrn. wenn S lu rm nnd N'gen todten nud oie
Gewißheit gahen. daß allc Einwohner sich längst ii»
ihre vier Wände zurückgezogen halle.'., bestieg cr sein
morsches Thurmgcrüst und donnerte mit entblößtem
Hmwl nnd mlögebrcite.eu Armen, das braune G »
wano irc't.ib im S tu rm fiaiternd uud die beinahe
nackte Gcstalt zeigend, in rhapsodischen Absähru uno
polilischeu Ergüssen Flüche auf da^ iym verhaßte Mc,, '
schengeschlccht. Er veralischeilie die Zivi l lsalion, haßte
die höhere» Sländc mit dem starken Gefühl eines
poetischen G<mülhö und sprach oieien Haß am lieb«
sten in wohlkllugendcn Verscn klassischer D,chtcr aus.
^luf hartem Strohlager hmichle cr seins» Gnst auö.

— Zn O u c u c t (Frankreich) hat mau dl i der
leplen Souuenfinsternlß mittelst der Photographie ci<
,n-u Versuch gs.uacht, ivclcher die Frage. ul> der Mond
eine Ätnwjphäre habe, voltständig rn.schieoen haben
soll. Anf dem Sonnlnbi loe. das nwn während der
^insteriüß gewann, zeigt sich der Mono als ein schwär«
;er ztreis. Uin diesen war an d,r Ste l le . wo die
Sonne llnuertn'lln l'liel», ein heller St re i fen, von ge»
nngcrcr I„tcnsität «ls der daranf folgende Theil, der
c>enl direllcu î ,cht der Sonnenstrahlen ausgesetzt a.c>
wcftn. Man nimmt an. daß der miuder helle Strei»
ftn durch gebrochenes Sonnenlicht enlstandsn und die
Brechung in der Moud.Aimosphäre gsschcheu sei. Ans
oer mit dem Durchmesser deö MonceS verglichenen
Höhe des Streifens hat mau dic Höhe der Mond»
Atmosphäre auf 42 Kilometer bercchult.

Telegraphische Depeschen.
l ^ o u d o » , 7. Apri l . Dic heutige «Tones" be-
l kämpft das Projekt des Sm-zkanalü als eine franzö-
! silchc Intr igue g/gcn daö Ucbcrgewicht Englands >n
! Egypicn und hofft, ^'ord Malmcobury ivcrde jrdwcdc
Iluropälschc Einmischung in die Perimfragc ablehnen.

T r i e s t , 7. Apr i l . N i e ans C a t l a r o gemel«
dl-t w i r » , ist die türkische Dampffregalle ,/Feizi Ä a h r i "
am .'>. d. M . Nachiuiliags, von Eypern lominend. in
illek cingelanfen.

Dilselbe verließ ^onstautinopel gleichzeitig mit
den bereits früher aogekommeulil Kriegsschiffen „nd
halte 5tcmal EfflUdl und Kiaui Pascha a.l Bord dic
sich an, l>. ausschifften.

Zwischen Mcicouich uud Mostar wird cinc Telc»
gvaphenlinic crrichiet werden, der hiezu erforderliche
Tellgraphendrnhl befand sich am Bord der Freaalte
„Feizi Bahr i . " "

Handels- und Gcschäftsbcncht^
- - I u Belgien sind mehrere EiseiwalmbelrilbS.

Telegraphenstationen zur Annahme uno Bcfördcr.lng
>.'on Depeschen ( i „ so weil dcr Eisenbahndicust die Be«
i'lchung der Bclrich^lelcgrapheu gestalte!) ermächtigt
worden. Dic Tare hercchuel sich für einfache Tepe»
scheu von der Grenze bei Hcrbeslhal wie fo lg t :
»ach Ael lre. Alost. A l h . Vloemcudatl. Deuderlnum,
Dcyuze. Ooss.lies. Grai.unont. H a l . Iemmapcö. I n / .
b!se, ^cnze, ^ur rc . ^okercu. Managc. Marchi.nnet.
Niuooc. S t . Ghi^ Ia in , Soignies. Tubize. Vilvorde.
Waereghem, Welleren mit 2 fi,; nach Adenue. Oha«'
teliucau. Chinee, Do lha i» . Fcuresse, H n y . Lande»,
^'ongdoz. Monstier, Pepinster. S>. T r o u d . Ser^ iug '
T,lN»l.les, Thuin nud 'A>aremme l ft. Aliß.r diesen
Gel'ühreu n'ird für jede uach diese» B.triebölelcgrapl'cN'
'tatioucu gerichtete Depesche ohne Unterschied der Wo l t -
;ahl eine Gcl'übr von l 2 kr. C M . einglhol'en.

— I m Königreiche beider Sizi l ien wurden bei
0rgau,»ruug dcö Telegraphenweseus zwei Neutral-
dnel'iouen errichlct' eine iu Neapel, die zweite zn
Pa ernnv Eruere nnimlehl dcm Finanzministerium.
Thiere d?m Gcncralstalthalter für Sici l ieu.

l o k a l e s.
^ Das Konzert, welches m o r g e n (Samstag) im

meiden Thealergebände stattfinden uud in welchem
" " lllchligsr Violinist aus Görz cinige Piepen oor>
nage» w i r d . ist 2um Vor tkb i l äe8 tliezjßen Hrmon-
l0ll<1e8, und dürfie b,i d!M Helmuts» Wohiih. i l l ! ' '
lcil^sinn linserci« Pudl i l l iMl , ein recht l'esncht^ n ' e n ^

» Schach, ̂  ^«a,„w.r„ichcr «eoak.eur- », «n . .>v r r«^



Mn\)a\t§ 3«r iatbacljer^eittuui*
Vörsenbericht

Nlio dem Hl'cndl'llMt der ö^err. kaiscrl, Wiener Heilung.
w i c » , 7. ^ , , r i l , Mill,,«« I Rl)r

Dc>S G.sch.ist r lM' Vcl'cn, die .»iiirsc malt nach alien Rich-
tlü'gcn dcs ttMt,,ivrrkchrS, — Nm Schlüsse ciüc l'sss.'rc Stim->
'» lü i^ ein l.bl,,ift.!ll, Geschäft lind eine siri^cnde 3cnde»z. -
Dn'is.,! nicht jchr l'c^hrt, Vl'ii mchrerc» Scit.» q.^bs,,.
'.'l'a^il'lia!-'<>!!!!.I'^ii z» i»'7, l-4 ' / - > 4 ' /
'-'lül^hl,! v. ^ . 1s<5i! 5. tt. ,» 5°/^ .»7 ,;,? ' / '
Ll?»>l'. V.ii lt, '.'lüilhlü zu 5"/„ ° !»7 ' / —'.»« "
Staatssch»!dl'>'r,chl>il'!l,!^,» ^, 5°/^ k l '/,^ 8« ' /

dctll' « 4 ' / . ' / , 7l ' / . - 7 l 7.'
d'tto ., 4 V, ,»4 <i4'/.
"'t<° « 37 . 50 50'/.
dctto « 2 7.°'. ^«17.^0 7.

G!l,'̂ ,!!!pcr Ol'liss. »!. Ril.fz. „ .',"/. .'7 —
iDtdüil'iirzi.l- ditto i>lttl> „ 5"/, i'7 — !
'̂ e,N)er detlo t>,,t>.' „ 4 7, ',!« — l
M.ülmldn- dctlo dcttu „ 4" / , <U !
Gr,!!!P,»!l.-zDl'li„. N. Oc»1. „ 5,"/« P9'/. ^ « ' / , !

:.tto lluq.nn „ 5 7 . 7l>' / .-?!>' / . !
dctll,' GoÜziei, ,. s» 7« 78 7—7U

dl'tti,' dr> nl'ri^.il ,<lvr»l. z>l 5"/, >.1 >5
B.mfi," Q<'!i^,til'!,.» zu '<! 7, 7» »>3 »i3 7
l'l'tt.lie, ?lü!.l,.'!i v. I . !ft'<4 3,4 I l ß '

^Nu „ 1ft:tü ,27 l<7 ' / ,
^<t« » I » . ^ ,,>, ^ " / , ,07 7, l07 '/.

^»»w !>l>»!,si'l!!>e 1i)'/—15, 7
^iillzijNü 'i'I»!!dl'l!.'f, z« « 7 , 77 7«
'>il>rd<>.i!,»!-'^ül'r.-Ol'li^, z»'>7„ ^7 ^ 7 ' / ,
tt>ll'g.,»i^l dettli „ " 7« 80 ^ l
Doii^» Da»,Ps,ch.-Ol'!>>i. „ .'> " ^ l<ß 8N 7,
rl^yi> dt!t^' (ix Li i l ' . , ) ., 5 7, 88-t>l)
3 7 . Plimil.ilS.'Ol'l!,;. d.r E>l>i>il<<'̂ is.»l'al)»<

^cs.llsch.is, z„ 27/, ̂ r.nilz ,'r. Stiick > l , ><2
slsti,!» l»r ^̂ :ti<,'!>>Ul'!N>f U72 z»7̂ l
5 7 , !psaudl'l!l,c d.r ^i<!l'».,<!'>nis

i2,!,l'»a<licht U!»7, 9!» 7.
bctto «"jährige !>2—M ' / .
drttu N>ähril,r 88 ' / . —8«
dctlo verk'öb'are 8̂» 7 . - 8 5

All im t .r O.sttlr. ^nd!l-'''l!l!!oll 24ü 7.—25<i7,
.. i).'. '_'.^, (zs!l'»!l'l^("f,, l l ä ' / , '<5 7.

."»',, Priorität«!-Obli^itioii^ll dcr Wrslbühll 84-84 '/,
Alton dcr '.'̂ 'll'l'.U)» 1̂ 9 7.

^ „ S>>ia<s>!sr»!'.<<i»)esellschail zu
.'.(!,) Fr.n,,^' I i l l 7 . - 3 0 1 7.

„ „ H.usniu-^lisab'Ui-V^hü zu
200 ,1. >»il :l<» M . (ii»z.il>lu»q U»<» 7. ' N > 0 ' ,

„ Süd-Vî ddeütsche Vnl'iuduugOb «12 '/^—!»3 7,
„ .. Tlniß'Val», U»0'/. —!»N» 7.

„ ^'mI'.-VlMt. ttislübal)!! 2^»<7, 2 5 l 7 .
„ „ .<nnjcr sncniz Irfts Orioitl^U)» l'.<» '/, — lUI
., „ Tviriler ^'sc ,<»« '/, — 10«
„ „ Dmm»? D.iml'sschisssalntil-

Kl.s.^sch.iit 543-544
„ „ D^ian'Dampfschifffahrls'Lvse 100',—100 7.
« bts ^!^)!^ 355 35»
„ dcr ^.ftlilr K.tlc»s'.-̂ <scl>schas! 5'.' U0
„ , lz^i^,ss Dm»psm -Gi's.lifchait tt^-^'U

„ Preßb Tyr«. '«iftub. ! . lämiss. <!» 2!»
dlltl' V, Emiss, >», ̂ riorit, 29-30

Wett)»^ 40 ft. Lose 7l»7, -7l>7.
Salm 40 „ 417.—42
^olify »̂0 „ 37' / . 3?7.
«larv 40 . 3l» 7 . - 3 8 ' ' ,
Gt. Keuois 40 , 37 ' .—38

W!»dischgräp20 » 25—2 >7.
Waldftflii 20 , . 2i»'/,—2« 7.
Ke l̂cvich 10 „ l t t ' / . 1<i',

Tclc r̂liphischer Knro-Acricht
dcr Staat^papicr,.' v>.'M 8. Apnl l8 ! !8 .

St̂ a<̂ schu!dverschr«>l>l!»gcu . zil 5p^t, >l. i» HM. 5>l l/4
detlu ^us dn ^alil)luil-?lulnh, ,» 5 „ in (zM. l-4 3/l«
dctto 4 </̂ i „ „ 7l j /4

Darlehen mit Verlosung v. I . l^3i,, fnr ,00 ll. 3l2
, 1«.l>, ^ 100 fi. l27

„ „ « « ' l " " . « l0v st. ,07 14
Grnndentlastunl^-Ol'ügationen von Ungarn,

Krcatien, Slavonien und vcmi Tenieser
Aanat ,n 5 7« 70 7/8

Al'.mdcüllasti'.ini^Ol'Iigationen von Galizicü
n»d Eill'lill'ingcn 5^7« 7« l » st, in CM.

Äc»il-?l!t!s» N'. Slüek . . . . U74 ,!. >n ̂ U'i.
Vaus-Psandln!>,>. <l ̂ ahre f>lr 100 fi. zu 57, !»2 l ^ st. in l i M .
Bans-Pfaüdbricft n,it Annuität . . . . t-5 st. in CM.
LscDml'tl-'.'lltic» vou '.'liedcr-Osslnreich

für 500 st Ü78 3/4 ft. in (5M,
Allicn der üstcrr. K^-dit-Vlnslalt fnr

Handel «nd Gc»,crl'e zu 2(»<» st. pr. St . 242 3/i st. in (§M.
Mtien der f f, priv. östcrr, St>iat>üllsel!> ahu-

g.scllschast z» 200 st,, voll cingrzahlt 2l>7 1,2 fl. i» <5M.
,»>t zitalcu^hlmig — ft. in (!M.

Nstie» dcr ><tlNscl- Fn^inandl'-^ll'ldl'ahn
z» ,<0U st. (!M. . . . 188«'/4 st. in (5M.

Mli.'» dlr ^lisal'tth-Westbah» z» 20,1 st. ^('0 l/2 st. iu ^ M .
?II!ilN dcr ̂ t t n . Dl,'!ian-Da»ipsschifssal)!t

zu 500 s«. ^>i».' 542 st. i» (§M.
P,äini.n - Lose dcr ost>rr. Krcdit - ?I»s!alt ^

pr. 100 fl. östcrr. V 103 3/8 st. in ( M .

Tvechscl-Kure vom 8. Hpril 185«.
?!!,'>'l'»lsi. »ü/lOO st, ^ur>.. (-"»Id. . 10.) 7/8 Bf. !!,>.
?in»!s,!Nl .1, M,. s,!v !20 st. ,üdc>. V o -

cinsw^,». im 24 !/2 st, ̂ usl. Guld . l<>5 l/8 Vs. 3 M^'»at.
h>aml'n^. sür U„» M.nf Va»sl'. (Yuld. ?« 2M^uat.
«ondl?,,, fnr , Ps,md Slcrlinq. Gnld. . 10.1« ! 2 3 'M'imt.
Mailand, snr 300 öw>'. Li«. Guid. 10.', 2 Ml'nat.
U»a>'s, sur 300 7na»c.'. Guld. . 1"3 14 2 Ml'»al
Busare!'', für l Huld. Pava. . . . 2<!s» ' 31 T Sicl't
Eonstanlin^psl. sür 1 Gulden Para . 475 : j , ̂  Sicht
K. f. "l.'!>W. ^>M<'5>ls,Uc>l. V!,,il' . 7 5>/̂

Oold- ulld Silbel'Kurl'c vom 7. Hpril !858.
^ . ^ . ! d . Ware,

Kais. Mimz-Dusatcn ?lg'o 7.^« 7 ' ^
dto. 3iaud- dto. „ 7 3/6 71/2

Mld «l N.«!O0 ., 7 '/3 —^
Napolsvnsb'or „ . . . . . o.,^ v,>4

^. Agio Geld. Ware.
Bonverainsd'or ,, 14.8 l4.!»
i^riedrichs^^r „ 8. «2 8.43
^"l!>,'d'l'r „ '. . ' . ' . . 8.25 ft.2«i
En q!. Sovercilples „ 10.18 10,l<>
Russische Iinpcriale „ 8,24 8.25>
Silder-Äqil' 105 1/4 105,3/8

„ (5<.'upol!s 1051/4 1053/8
Tlialer P'exsiisch-llurrant . . . 1.33 l.33 7.

A « z e i g e
der hier angekommenen Fremden.

Oe» 8 A p i i l <^,,8

Hr. G,af Pcl-ge», k. t. F l̂dm.,!schall ^euleiiant, j
voi, ^^ll^adr. — ?̂r Tkallaöz, k k, H^upimau»,
von Bieecia. — Hr. Gr^f Malisch, Gucs^slyc, , u»o ,
— Hr. Koch, k t, Bl^lme, v̂ l» Giaz. — Hi . Rome,
k> k. Beziilamt') Ao,u!>lc, 00» Wicu. — H>. Gx'slo,
D.'ch^iu, von Dc>i'»e^g. — Hl , Schm'dr, Pfclrier,
von Tr l r j l . — H>-, Odlak, HaoselSliiain!. 0011 Nciü'ladcl

Z. »ü«, i. l^l) Nr. U N ) .

K t! u d m a cl) l l l l g .

B,huf<i der ^eül l l lu„g del Amcbkleiduns, sür

die ylcrläl'dig«'» Bez>rkü' /.miodnncr w^dct» l ?<»^

l M . i l mllicls-il'es moyrcngralirü, ^ ^ll^l i l̂»lcc<i

Tuch, ^U2 ^tuck glozzcre gclve Aol<>klidpl^ s" -

ncr '^lU EUcl, grüner Zwllllch l'llwcyl^rc. Dic

Alillcftrun^ t?eü Tuchcs yac >n dic> Ab'chinilcn

zu j<> l U ' ^ (5llcn, und in <i? Al),chinmn zu je

5>'/, H l ^ l i , d,e ^ulicftrun^ d<s Z>vll«lch5 yingc-

gen m 3<j Äl)>auntcen zu je 7 M . n zu gtlchlyeu.

Zur Hlchtrl^'llln,g der ^les^run^ diestö Ma-

terlalb wi ld dn der gfflNigtcn i!undesrcg>elulig

am ^U. Apt»! l. I . Aormli la^o l̂ m lU Uyr einr

Oifllcl)ert)aliolut!g vur^eliomiuel» wrrocn, l)<6 zu

»velchn ^luüdc dle >chrlscllchen, mit llner lsz kr

Smlipclmarkc ocrscyctlen und mic dm Muftcln

drr a„gidc>tl'ttcn ^lefc^ungsalllktl dclcgMl Off.r^

lcl, del der k. k ^alldr6r»g<erung gtl)or>g unsic'

Hvlc adzugedcn sind.

Später einlangende Offeiten können nicht

dsll'icrslchugtt werdcn.

K. k, ^andeölegierunf; ^'a»dacham5,. Apri l 1«5^.

^i. 5li«. (3)

An, Iahrmarktplatzo m Laibi,ch wird
Morgm, Samstag,

e i n e

grosse Vorslellung
dcr unter der Direktion des Franz M a r t i -
ne t t i steycndcn akrobatischen, gymnastischen
und mimisch-tanzenden Gesellschaft, «nit vcr-
schiedeuett Abwechs lungen um 7 ^ Ul)r

Abends stattfinden.

Z. 569. (2)

Eine füllfjähriqe Stute, feh-
lerfrei, für den schweren Zug
besonders verwendbar, wird billlg
verkauft. Karlstadter - Manch
Nr. 10.

Z. 559. (2) Nr. 976.

Edikt.
Freiwillige Fcilbictunss cillcs
VralllltohlenbergblUt - Äntbeilcf

Das k. s. Krcis-, als Bcrggericht (5i^
macht hiemit bekannt, daß zur Vornahm
der von dem k. k. Landesgerichte Laibach,
als Abhandlungs-Instanz nach Herrn M
thias Ska^edonigg, nut dem Vesch^
vom 29. Dezember 1857, Z. 5544, be-
willigten freiwilligen Versteigerung des dcil'
Mathias Skczedonigg'schen Verlasse gehö-
rigen 2 5 M 0 Anthelles an dem im di<M
richtlichen Bergbuche Band 5, Abtheilung
1A, Vlattseite'^02 einkommenden, im Be-
zirke Tüffer, Drtsgemeinde und Pfarre Tri '
sail, Katastralgemeinde Distro zu Distrk
und Studenze gelegenen, aus 5 einfach^
in ein Grubenfeld vereinigten Grubeninaßc"
und aus 2 Uebcrscheren bestehenden Brau«'
kohlenbergbaueö drei Tagsatzungen,

die erste auf den 24. März,
die zweite auf den 22. Apri l und
die dritte auf den 26. Ma i d. I . ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr im d i M '
richtlichen Rathssaale mit dem Bedeute"
angeordnet worden seien, daß der ^
dachte Bergbauantheil bei der ersten "lid
zweiten Tagsatzung nur um oder über de".
bei der gerichtlichen Scha'tzungvom i: j. M '
4856 auf 4:l?9 fl. 59 kr.' Conventions
Münze erhobenen Werth, bei der dritttü
aber auch unter demselben werde hintang^
geben werden, und daß die von der Ab
handlungsinstan^ genehmigten Feilbietum/
dedingungen, welche insbesondere den Er/^'
eines Vadiums im Betrage von 45<^'
C M . vorschreiben, bei diesem Gerichte ""'
bei dem Herrn Dr. Julius v. Wurzb^
zu Laibach, als Vormund der mindj. 6"'
gelhilde Skazedonigg, eingesehen wer^"
können.

Cill i am 19. Februar 1858.

Z. ^ " 2 .
Bei Erfolglosigkeit der ersten FeilbietMiI

Tagsatzung wird am 22. Apri l d. .̂ '
zur 2. Feilbietung geschritten werd"''

Cill i am 26. März 1858. ^ ,
Z 5«7. (2)

I n eine italienische Glashand-
lung wird

ein Lehrjung
aufzunehllien gesucht. Näheres l'
der Glashandlung des J o s e f B ^
n a r d am Marienplalz.

Z. 504. (3)

Eröffnung der Apotheke M GnrkW.
Der Gefertigte bringt hiermit dem verehrten Publikum, insbesondere den H ^ -

Aerzten, zur gefälligen Kenntniß, daß er die ihm von der hohen Landesstelle für O ^
feld in Kram verliehene Apotheke den 15. Jänner d. I . , und zwar unter dem ^

!zur „ V d a r i a h i l f " eröffnet hat. ^d
Er erlaubt sich in Folge dessen, seine sämmtlichen frischen a l l o p a t h i s c h ^ " . ^

homöopathischen Arzneiwaren bestens zu empfehlen und bürgt für jederzeit ^ M'w-
hafte und reele Bedienung; auch sind bei ihm stets vorräthig und zuhaben: ^ . ^ l i t z '
men eingerichtete homöopathische Apotheken, reiner 40gräd. Weingeist, echtt /^ iu^
Pulver, steierischer Kräutersaft und echter Schneeberger KräuterÄllop für ^ " ^ ^ l s t '
Lungenkranke; alle Gattungen Zahnpulver und Zahntinkturen, Kräuter- und ^ ^ ^
Vonbons, in- und ausländische Parfumerien neuester Erfindung; Erdbeeren- " ' ^ h ' ,
schiedene andere Pomaden, Haaröle, Seifen :c. !c., so wie auch Korneuburgcr-^^^l
Nähr- und Heilpulver, Huf- und Klauenheilpulver, Schweinpulver und >>")
für Schafe :c. .̂ ^

Friedrich Bömches-
Apolyclcr.


